Deutsch
Allgemeines:

Die SuS bekommen in ihrer Abschlussarbeit sowohl eine Kurzgeschichte, die anhand von Fragen näher betrachtet werden soll als auch einen informierenden Text, an welchem sie ihre Lesekompetenz beweisen sollen. Es macht Sinn, wenn eine der beiden Kolleginnen sich mit dem Themenbereich „Kurzgeschichten“ beschäftigt (SuS haben schon Vorkenntnisse - wir hatten gerade mit dem Thema begonnen und die erste KG gemeinsam bearbeitet) und die andere Kollegin sich auf das Leseverstehen / informierender Text konzentriert. 

Zum Thema „Leseverstehen / informierender Text“ scanne ich Texte und Fragen ein, die im Unterricht gemeinsam gelesen und bearbeitet werden können. Bitte nicht mehr als einen Sachtext pro Stunde bearbeiten. 

Am Ende einer jeden Stunde sollte jede/r SuS den TATTE-Satz im Heft stehen haben. Bitte nochmal an Tafel in der ersten Stunde wiederholen, was ein TATTE-Satz ist, und wie man ihn bildet. Gern auch als Plakat gestalten lassen (falls es nicht mehr hinten hängt - man weiß ja nie). 

TATTE
T - Textsorte

A - Autor

T - Titel

T - Thema

E - Erscheinungsjahr
Beispiel: Das Gedicht von Friedrich Schiller mit dem Titel „Der Handschuh“ aus dem Jahr 1797 handelt von einer Jungfrau, die einen ehrenhaften Ritter arrogant in Gefahr bringt, um ihr Spiel mit ihm zu treiben.  (irgendwie so...)
Da es bei den informierenden Texten ausschließlich  um Sachtexte geht, wird es wohl hier nicht zu so komplizierten Themensätzen kommen. Oft fehlt das Erscheinungsjahr. Dann einfach ein Jahr auf die Kopie handschriftlich packen, damit die alle Informationen für ihren TATTE-Satz haben.
Sachtexte / informierende Texte

1. Stunde 

Texte „Computer für Jugendliche wichtiger als der Fernseher“ (S.7) und „Vorsicht am Bildschirm - Hirnforscher melden Sinnes-Verarmung“ (S. 8) gemeinsam lesen. Aufgaben 2, 4 und 5 bearbeiten.

2. Stunde

Text „Alle gegen einen - Wenn Schule zur Hölle wird“ (S. 15) lesen und die richtigen Aussagen ankreuzen (Nr. 1). 

Danach Seite 16, Aufgabe 2 gemeinsam lösen.

Text „Aggression und Mobbing“ (S. 17/18) lesen und Aufgabe 5 machen. 
(Rest von Aufgabe 5 ist HA)

Kurzgeschichten

1. Stunde

Die Kurzgeschichte „Streuselschnecke“ von Julia Franck gemeinsam mit SuS lesen. Info für SuS: Erscheinungsjahr 2000. 

Merkmale einer Kurzgeschichte wiederholen (s. AB) und ggf Rückfragen beantworten (zur Not Hilfekarten kopieren und für alle verteilen).
Merkmaltabelle zur „Streuselschnecke“ ausfüllen lassen und besprechen. 
2. Stunde

Inhaltsangabe / Interpretation der Kurzgeschichte „Streuselschnecke“ (S. 32/33). 

Seite 32 grüner Kasten gemeinsam ansehen (linke Spalte). Die rechte Spalte mit den Redweisen, Interpretationen, etc ist zu schwierig für die und dauert auch zu lang. 
Stundenaufgabe ist es, eine Einleitung mit TATTE-Satz, einen Hauptteil, der die Kurzgeschichte in eigenen Worten zusammenfasst und das eine oder andere Merkmal genauer beschreibt und einen Schluss mit eigener Meinung der SuS über die Kurzgeschichte anzufertigen. Bitte beim Schluss darauf hinweisen, dass mir ein einfaches: „ich fand die Kurzgeschichte langweilig.“ nicht reichen wird, sondern dass ich gern noch gelesen hätte, WARUM der / die SuS die Kurzgeschichte gut oder nicht gut fanden. 

